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Liebe Leserinnen und Leser,

etwas in mir sagt: 
„Ich bin gern Christ!“ 
Nein, das heißt nicht, 
dass ich keine Fragen 
mehr habe. Ich be-
wundere zum Beispiel 
Menschen, die keine 
Angst vor dem Tod 
haben. „Gott? An so 
etwas glaubst du? Ist 
das nicht aus der Zeit 

gefallen?“ So hören wir unsere erstaunten 
Zeitgenossen fragen. „Hast Du denn irgend-
etwas in der Hand, dass da wirklich jemand 
auf dich wartet?“ 
O ja, eine berechtigte Frage! Denn sie bringt 
eine tiefe Sehnsucht ans Licht. Wenn da 
niemand wäre: wie erschütternd wäre das! 
Wer kennt nicht den Blick in die Leere, in 
der alles sinnlos wird? Alles würde absurd. 
„Wenn Gott nicht existiert, ist alles erlaubt“, 
schrieb Fjodor Dostojewski vor 150 Jahren, 
ein furchtbarer Satz, den die Menschheit 
gerade einzulösen scheint.
Ich urteile nicht über den „ganz normalen“ 
Magdeburger, der nicht glaubt. Ich neh-
me ihm auch die Frage ab: „Was, du bist 
gläubig?“ Ja, wir teilen sie! Ich möchte mit 
ihm reden über Krieg und Alltag (siehe S. 
7), über die fürchterlichen Verbrechen ge-
rade dort, wo man die Verantwortung vor 
Himmel und Mitmenschen mit Füßen tritt, 
und über Frauen und Männer, die trotz al-
lem den Glauben an die Menschen und ihre 
Errettbarkeit nicht aufgeben, an ihre Fähig-
keit umzukehren und sich zum Besseren zu 
wenden, weil sie in der Stille beten.
Freilich: Über Gott ließe sich am Stammtisch 
trefÒich spekulieren. Etwas anderes ist das 
Wagnis des Glaubens, das sich IHM stellt. Es 
erhellt die Dinge und rückt unsere Entschei-
dungen in ein wahrhaftigeres Licht, wenn 
du zu IHM betest. Versuche es!

„'MITTEN UNTER EUCH STEHT EINER, den 
ihr nicht kennt' (Joh 1,26). Wo du auch bist 
auf der Erde - du möchtest das Geheimnis 
ergründen, das im Innersten deines Herzens 
liegt: Ahnst du in dir, und sei sie Áüchtig, die 
stille Erwartung einer Gegenwart? Dieses 
schlichte Erwarten, dieses einfache Verlan-
gen ist bereits der Anfang des Glaubens.“ 
Diese Zeilen fand ich vor Jahren in einem 
Büchlein von Frère Roger in Taizé.
Und weiter: „In jedem Menschen Àndet sich 
ein Stück Einsamkeit, das keine menschliche 
Nähe auszufüllen vermag. Und dennoch 
bist du nie allein. Lass dich ausloten bis in 
dein innerstes Sein, und du wirst sehen, 
dass in der Tiefe deines Wesens, dort wo 
kein Mensch dem andern gleicht, Christus 
dich erwartet.“
Eines Tages entdeckte ich auf meiner Suche, 
dass ER MICH gefunden hatte! Du kannst es 
Wunschtraum nennen, psychologisch deu-
ten, aber ich wollte nicht in meiner Skep-
sis verharren. Nein, da ist einer, der für uns 
Mensch geworden ist, um uns das Geheim-
nis Gottes erfahrbar zu machen! Er ist nichts 
als selbstlose Liebe. Er manipuliert nicht, 
sondern lässt in dir reifen, was sich in deiner 
Persönlichkeit entfalten will.
„Stellen sich Anfechtungen ein oder triරt 
dich Unverständnis von Seiten anderer, so 
vergiss nicht, dass aus derselben Wunde, in 
die die Unruhe eindringt, auch schöpferi-
sche Lebenskräfte erwachsen“, schrieb Frère 
Roger, Worte, die mich trafen.
Wir gehen durch ungewisse Zeiten. Vor uns 
liegt ein Herbst mit neuen Wegen, Chancen, 
Schönem und Schwierigem. Wie werden 
wir ihnen begegnen? Auf welche Hoරnung 
können wir uns gründen? Sind wir gern 
Christen und reden wir frei und oරen vom 
Glauben, der uns motiviert?
Herzlich grüßt mit allen guten Wünschen 
                              Ihr / Euer Reinhard Simon
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Die Vorbereitungen zur Wahl unserer Gremi-
en sind in vollem Gange - beteiligen Sie sich 
nun an der Wahl!
Haben Sie schon Ihre Briefwahlunterlagen 
erhalten? Sollte dies bis zum 10.09. nicht der 
Fall sein, melden Sie sich bitte im Kirchspiel-
büro. Statt der Briefwahl können Sie auch vor 
Ort in Ihrer Gemeinde zur Wahl kommen. Auf 
den nächsten Seiten stellen wir die Kandida-
ten vor. Alle, die für den Gemeindekirchenrat 
(GKR) kandidieren, werden mit denjenigen, 
die allein für die Beiräte zur Wahl stehen, die 
jeweiligen Beiräte der Gemeinden bilden.
Die Gemeindeleitung ist wichtig. In der 
Wahlperiode seit 2019 gab es nach unserer 
Erfahrung eine sehr gute Zusammenarbeit 
im GKR mit kompetentem Leitungsteam. Ihm 
gehörten die GKR-Vorsitzende Regina Mit-
tendorf, ihre Stellvertreter Henning Hofmeis-
ter und Hauke Schmidt-Barthel an sowie die 
beiden Ordinierten, Dr. Reinhard Simon und 
Björn Friebel. Dies erwies sich als sehr wertvoll.
Vieles konnte bewegt und auch durch 
schwierige Phasen wie die Corona-Zeit ge-
führt werden. So geschah die Arbeit in großer 
Kontinuität - auch mit Wechseln in der Mit-
arbeiterschaft wie bei den Senioren, in der 
Christenlehre und in den Büros.
Bei den Kandidaten sehen Sie viele neue 
Gesichter, darunter eine große Zahl jüngerer 
Menschen, die sich zusammen mit erfahrenen 
Ältesten den für sie neuen Aufgaben stellen. 
Kontinuität und Erneuerung: davon werden 
gewiss Impulse für das Gemeindeleben aus-
gehen - wir können gespannt sein!
Am Sonntag, 07.09. laden wir nach dem Got-
tesdienst in der Pauluskirche zum Kirchencafé 
ein, bei dem Sie die Möglichkeit haben, Kan-
didaten näher kennenzulernen und mit ihnen 
ins Gespräch zu kommen. Machen Sie davon 
gern Gebrauch!
Die Wahltage vor Ort sind mit den Gottes-
diensten zum Erntedankfest verbunden: 

Matthäusgemeinde: 21.09.25, Gottesdienst 
um 9.30 Uhr, Wahl 10.30 - 11.30 Uhr. 
St. Laurentiusgemeinde: 28.09.25, Gottes-
dienst um 9.30 Uhr in der Kirche, Wahl 10.30 
- 11.30 Uhr.
Paulusgemeinde: 28.09.25 Gottesdienst um 
10.00 Uhr in der Kirche, Wahl 9.00 - 10.00 Uhr 
und 11.00 - 12.00 Uhr im Foyer.
Nach Abschluss der Wahlhandlung beginnt 
die öරentliche Auszählung der Stimmen am 
28.09. im Paulus-Foyer (auch für Matthäus) 
und in der St. Laurentiuskirche. 
Das Wahlergebnis wird anschließend öf-
fentlich gemacht (Homepage, Aushang, Ab-
kündigung im Gottesdienst am 05.10. in der 
Pauluskirche). Es folgt eine einwöchige Ein-
spruchsfrist. Das Gesetz führt dazu aus: 
„Gegen das Wahlergebnis kann binnen einer 
Woche nach seiner Bekanntmachung von 
jedem wahlberechtigten Gemeindeglied Be-
schwerde eingelegt werden. Es kann dabei 
nur geltend gemacht werden, dass in der Vor-
bereitung und Durchführung der Wahl gegen 
Bestimmungen der kirchlichen Ordnung ver-
stoßen wurde. Die Beschwerde ist gegenüber 
dem Gemeindekirchenrat schriftlich zu erklä-
ren.“
Die Einführung der Ältesten in ihr Amt wird 
am Sonntag, dem 02.11., im Gottesdienst in 
der Pauluskirche stattÀnden. Zugleich werden 
die bisherigen Leitungsgremien entpÁichtet. 
Unterstützen Sie die Ältesten, indem Sie mit 
dabei sind und auch persönlich für unsere Ge-
meinden beten!
                                   Der Gemeindekirchenrat

Hinweise zur Wahl



Zur Wahl
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Kandidaten Paulus

Christoph Albrecht (GKR)
Alter: 35
Beruf: Vermögensberater

Julius Balk (GKR)
Alter: 30
Beruf: Projektmanager
Anliegen: ein gutes Ge-
meindeleben, das Begeg-
nungen und Gemeinschaft 
ermöglicht und neue 
Anreize dafür schafft

Henning Alexander Hof-
meister (GKR)
Alter: 56
Beruf: Anwendungs-
betreuer

Karsten Liebner (GKR)
Alter: 50
Beruf: Architekt
Anliegen: Kirchenmu-
sik, Bauaufgaben, alles 
Weitere

Julia Schlee (GKR)
Alter: 22
Beruf: Erzieherin
Anliegen: generations-
übergreifende Teilhabe, 
Kommunikationswege 
zum Einbringen von Ideen

Götz Baerthold (Beirat)
Alter: 56
Beruf: Orchestermusiker
Anliegen: Gottesdienste, 
Veranstaltungen mit guter 
Musik bereichern
mich um die 4 Advents-
sterne in Paulus kümmern

Marten Balko (Beirat)
Alter: 52
Beruf: Richter
Anliegen: ein lebendiges 
Gemeindeleben, gegrün-
det auf den Glauben an 
Jesus Christus, vor allem 
Gebet und Bibel

Bettina Esche (Beirat)
Alter: 56
Beruf: Krankenschwester

Stephan Hüllmann 

(Beirat)
Alter: 58
Beruf: Buchhändler
Anliegen: Engagement für 
Gottesdienste und alles, 
was sonst nötig ist.

Antje Leitel (Beirat)
Alter: 56
Beruf: Pädagogische 
Leiterin Kitas im Gesamt-
verband der Kirchenge-
meinden Magdeburgs

Kandidaten
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Kandidaten Matthäus

Martin Nebauer (Beirat)
Alter: 56
Beruf: Diplom-Ingenieur
Anliegen: lebendige 
Gemeinde, Gemeinschaft 
+ Spiritualität stärken 
(Taizé-Gebete, ...), Einfach-
heit, Offenheit, Ökumene

Anja Schlaugat (Beirat)
Alter: 38
Beruf: Erzieherin
Anliegen: Direkte Kom-
munikation zwischen Pau-
lus-Kita und Gemeinde, 
Zusammenarbeit mit den 
Familien für Projekte

Dorit Filluhn (GKR)
Alter: 53
Beruf: Richterin

Silke Schwenecke (GKR)
Alter: 63
Beruf: Rentnerin
Anliegen: Gemeindeleben 
in der Matthäusgemeinde

Dorothea Wolfram
(GKR)
Alter: 27
Beruf: Medizinphysikerin
Anliegen: Aktives Gemein-
deleben in Matthäus

 

André Bartoszewski 
(Beirat)
Alter: 50
Beruf: Kirchenbaureferent
Anliegen: in Fragen der 
Bauunterhaltung mit Rat 
und Tat zur Seite stehen

Melanie Borah (Beirat)
Alter: 35
Beruf: Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin
Anliegen: für den Zusam-
menhalt der Gemeinde 
und einen Austausch zwi-
schen den Generationen

Beate Kaufmann (Beirat)
Alter: 34
Beruf: Erzieherin
Anliegen: Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen, 
Öffentlichkeitsarbeit

Marie Sophie Krause 
(Beirat)
Alter: 34
Beruf: Eine Welt-Promo-
terin
Anliegen: Familienarbeit 
unterstützen

Frauke Rang (Beirat)
Alter: 54
Beruf: Logopädin
Anliegen: Arbeit mit Kin-
dern und Familien

Kandidaten
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Kandidaten Laurentius

Hauke Schmidt-Barthel 
(Beirat)
Alter: 45
Beruf: Referent für Statistik
Anliegen: Gemeindeleben 
mitgestalten, Arbeit mit 
Kindern und Familien 
unterstützen

Maria Szmais (Beirat)
Alter: 31
Beruf: Sozialarbeiterin
Anliegen: gelingendes Ge-
meindeleben, Gestaltung 
von Jugendgottesdiensten

Gabriele Wronna (Beirat)
Alter: 62
Beruf: Ruheständlerin
Anliegen: Besuchsdienst 
und Kirchenkaරee

Ulrich Ebeling (GKR)
Alter: 59
Beruf: Arzt
Anliegen: Stabilisierung 
und Erhalt des Gemein-
delebens in St. Laurentius

Regina Mittendorf (GKR)
Alter: 63
Beruf: Angestellte im 
Öරentlichen Dienst
Anliegen: Gottes Reich 
mitten unter uns in Alltag, 
GKR und Beirat zu tragen

Peter Preetz (GKR)
Alter: 57
Beruf: Servicetechniker 
Windkraftanlagen
Anliegen: Zusammen-
wachsen im Kirchspiel, 
Angebote für Kinder u. Ju-
gendliche in St. Laurentius

Katrin Engel (Beirat)
Alter: 51
Beruf: Erzieherin
Anliegen: Mitgestaltung 
unseres Gemeindelebens, 
Kinderaktionen in St. Lau-
rentius mit verwirklichen

Conrad Preetz (Beirat)
Alter: 29
Beruf: KFZ-Mechatroniker
Anliegen: mich für ein 
gutes und fröhliches Ge-
meindeleben einsetzen

Syrka Stolze (Beirat)
Alter: 45
Beruf: Pflegemutter
Anliegen: Angebote für 
Kinder in der Gemeinde 
fördern und unterstützen

Kandidaten
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Am 21. September wird in der Matthäus-
gemeinde der Matthäustag und das Ern-
tedankfest mit einem Familiengottesdienst 
gefeiert. Anschließend sind Sie gerne zum 
Verweilen und zur GKR- und Beiratswahl 
eingeladen. 
Es ist ein Puppenspiel für Groß und Klein 
geplant: „Der Tag, an dem der Aරe beina-
he verrückt geworden wäre“ nach einem 
mexikanischen Märchen, dargeboten von 
der Figurentheaterkünstlerin Anja Herbener 

(Figurentheater cirquonÁexe, Quedlinbrug). 
Mittags gibt es wieder Leckeres vom Grill. 
Wir freuen uns auch auf Familien und Kinder 
aus unserem Stadtteil!
Erntegaben können am Donnerstag, 18.09., 
zur Bürozeit zwischen 16.30 und 17.30 Uhr 
oder direkt zum Gottesdienst mitgebracht 
werden. Sie werden anschließend an die 
Bahnhofsmission abgegeben.
So 21.09. | 9.30 | Matthäusgemeinde

Matthäus-Beirat

Matthäustag und Erntedank

„Vom Geheimnis der Gegenwart Gottes“ 
lautet das Thema des Abends, an dem uns 
Prädikant Bernhard Mertz aus Biederitz in 
biblischen Erkundungen im Alten Testament 
mitnimmt. Dabei wird auch ein Kunstwerk 
von Christof Grüger in den Blick kommen, 
das wir im Paulus-Foyer beherbergen. 
Frank Pudel und Susanne Kalisch, Autoren 

eines aktuellen Buchs über Christof Grüger, 
werden den Künstler vorstellen. 
Bernhard Mertz absolviert eine Ausbildung 
im „Kirchlichen Fernunterricht“. Am Ran-
de des Gesprächsabends wird Gelegenheit 
sein, etwas über dieses theologische Fern-
studium zu erfahren. Herzliche Einladung!
Do 09.10. | 19.30 | Paulus-Foyer

Bibelgespräch „extra“ mit Bernhard Mertz

Alle Jubilare der KonÀrmationsjahrgänge 
1965, 1975 und andere sind herzlich zur Fei-
er ihres KonÀrmationsjubiläum eingeladen. 
Nach dem Gottesdienst ist ein Treරen mit 
den Jubilaren geplant. Angehörige können 
gern mitgebracht werden. 

Wir bitten herzlich um Anmeldung spätes-
tens 1 Woche vorher im Gemeindebüro. Wir 
freuen uns auf alle, die kommen können!
So 14.09. | 11.00 | Pauluskirche
So 12.10. | 09.30 | Matthäusgemeinde

Pfarrer Dr. Reinhard Simon

KonÀrmationsjubiläum in Paulus und Matthäus

Vor 1700 Jahren entstand im Jahr 325 und 
381 das „Nizänische Glaubensbekenntnis“. 
Aus Anlass dieses Jubiläums veranstalteten 
Domprediger i.R. Giselher Quast und Pfarrer 
Dr. Reinhard Simon eine dreiteilige Predig-
treihe. Was hat es mit unserem Glauben auf 

sich? Wie können wir und in diesen alten 
Worten wiederÀnden? Darum ging es. Nun 
sind sie abrufbar auf der Homepage des 
Kirchspiels (https://www.kirchspiel-west.de/
aktuelles)

Pfarrer Dr. Reinhard Simon

Predigtreihe online abrufbar

Gemeindeleben
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Die Vorbereitungen auf das Erntedankfest in der 
Pauluskirche laufen auf Hochtouren. Die Kinder 
der Christenlehre und Jugendliche des Kirch-
spiels werden den Gottesdienst gemeinsam vor-
bereiten und mitgestalten.
Diesen feiern wir in der Paulusgemeinde wieder 
als Familiengottesdienst - und zwar am 28. Sep-
tember. Er beginnt um 10 Uhr und wird musika-
lisch durch den Posaunenchor begleitet.
Kinder können kleinere Erntegaben direkt zum 
Gottesdienst mitbringen. Sie ziehen gemeinsam 

mit ihren Körbe zu Beginn des Gottesdienstes 
feierlich in die Kirche ein. Treරpunkt ist deshalb 
10 Minuten vor Gottesdienstbeginn im Sit-
zungsraum (im hinteren Bereich der Kirche).
Die Kinder und Jugendlichen, die im Gottes-
dienst mitwirken werden, freuen sich auf das 
Erntedankfest mit und für Groß und Klein. Las-
sen Sie sich herzlich einladen. Feiern Sie gern mit 
uns zusammen.
So 28.09. | 10.00 | Pauluskirche

Susanne Becker und Björn Friebel

Erntedankvorbereitungen mit Kindern und Jugendlichen

Fridolin, Pinocchio und Spielnest – so heißen 
die KiTas der Johanniter-Unfallhilfe. Ende 
September werden Kinder aus diesen Ein-
richtungen zusammen mit ihren Erzieherin-
nen zu einer Erntedankfeier zu uns kommen 
und Gaben für das Erntedankfest bringen. 
Die Gaben werden dann am Erntedank-
sonntag auf dem Altar stehen und danach 
als Spende an die Bahnhofsmission weiter-

gegeben werden. Im November ist für die 
KiTa-Kinder eine Kirchenerkundungs-Tour 
geplant. Dabei lernen sie kennen, was es in 
unserer Pauluskirche zu entdecken gibt. Der 
Kirchenrabe Krax, eine Handpuppe, beglei-
tet sie dabei und erklärt ihnen, was ein Altar 
ist oder wozu ein Taufbecken dient.

Björn Friebel

Johanniter-Kindertagesstätten in der Pauluskirche

Herzlich lädt die Paulusgemeinde zu einem 
festlichen Gottesdienst zum Beginn der Ad-
ventszeit am 30. November ein. Der Gottes-
dienst mit dem Adventsfrühstück beginnt um 
10 Uhr im Paulusgemeindesaal. 
Ein Team bereitet das Adventsfrühstück vor 
und freut sich auf tatkräftige Unterstützung. 

Wer bei den Vorbereitungen mithelfen kann 
und mag, ist gern gesehen. Bereitwillige Hel-
ferinnen und Helfer melden sich zwecks Ab-
sprachen - möglichst bis zum 25. November 
- direkt bei mir oder im Kirchspielbüro.
So 30.11. | 10.00 | Paulusgemeindesaal

Björn Friebel

Adventsgottesdienst mit Frühstück der Paulusgemeinde

Im November beginnen die Proben für die 
Krippenspiele, die jedes Jahr am Heiligen 
Abend in den Kirchen des Kirchspiels Krip-

penspiele aufgeführt werden. Die Termine 
und Ansprechpersonen sind auf Seite 18 
aufgeführt.

Beginn der Krippenspielproben

Gemeindeleben
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Zeitzeugengespräch zu Friedrich Weißler
Landgerichtsdirektor Friedrich Weißler leb-
te 1932/33 in Magdeburg und gehörte der 
Paulusgemeinde an. Wegen seiner jüdi-
schen Herkunft und seiner Tätigkeit für die 
Bekennende Kirche war er der Erste, der un-
ter den Nazis im KZ starb (†19.02.1937). 
Am 26.09. wird für ihn ein Stolperstein an 
seinem letzten „frei gewählten Wohnsitz“ in 
der Wilhelm-Raabe-Straße gesetzt. Am Vor-
abend haben wir die Ehre, mit seinem Enkel 
Wolfgang Weißler ins Gespräch zu kommen.
Do 25.09. | 19.30 | Paulus-Foyer

Zeitfragen 
Unsere Zeit ist von 
tiefen Umbrüchen 
geprägt, zu denen 
die Meinungen weit 
auseinandergehen. Wie kann angesichts der 
Spannungen in der Welt die Hoරnung auf 
Frieden weitergetragen werden? Was ge-
schieht gerade in unserem Land? 
Darüber wollen wir miteinander in ein Ge-
spräch kommen. Die Leitung hat Pfarrer Dr. 
Reinhard Simon
Do 04.09. | 19.30 | Paulus-Foyer

Zwei Gesprächsabende im Paulus-Foyer

Die Nachrichten über Kriege und wie Men-
schen einander brutal umbringen, reißen 
nicht ab. Was für ein Wesen ist der Mensch? 
Warum tut er das? Wie Àndet die Welt zu-
rück auf den Weg, ihre Streitfragen friedlich 
zu lösen? 
Und wo stehen wir? Wofür sind wir da als 
Christen? Welche Aufgabe hat die Kirche im 
Namen Jesu Christi? Wahrlich derzeit keine 
einfachen Fragen. 

Darüber kommen wir 
in ein oරenes Ge-
spräch mit Friedrich 
Kramer, dem Bischof 
der Evangelischen Kir-
che in Mitteldeutsch-
land, der zugleich 
Friedensbeauftragter 
der Ev. Kirche in Deutschland ist.
Di 18.11. | 18.00 | Matthäusgemeinde

Friedensgespräch mit Bischof Friedrich Kramer

Gemeindeleben
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Themenangebote

■ Bibelgespräch extra

„Vom Geheimnis der Gegenwart Gottes“
Biblische Erkundung zu einem Kunstwerk von 
Christof Grüger, mit Bernhard Mertz, Biederitz
09.10. | 19.30 | Paulus-Foyer

■ Bibelgespräch

i.d.R. am 2. Donnerstag im Monat
20.00 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
11.09. | 09.10. (s.o.!) | 13.11.

■ Christliche Meditation

i.d.R. am 3. Donnerstag im Monat
19.00 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
18.09. | 20.11.

■ spiritualität (im) leben

i.d.R. am letzten Donnerstag im Monat 
19.30 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
23.10. | 20.11.

■ Offene Pauluskirche
i.d.R. jeden Sonntag | 15.00 - 17.00 Uhr &
jeden 1. Mittwoch im Monat | 16 - 18 Uhr

■ Workshop Glaube im Alltag
freitags 19.00 Uhr (nach dem Taizé-Gebet)
28.11.

■ Ökumenischer Frauenabend
donnerstags 19.30 Uhr in Laurentius
wendet Euch bitte an das Büro St. Laurentius

■ Offene Matthäus-Runde
dienstags 17.00 Uhr in Matthäus
30.09. | Der Hecklinger Engekszyklus: 
  800jährge Geschichte, Pfr. Christfried Kulosa
28.10. | Von Himmel und Hölle. Gottesvorstel-
  lungen - Seelenbilder, Dr. Reinhard Simon
25.11. | „Kurze Erzählung vom Antichrist“
  Wladimir Solowjows Gleichnis unserer Zeit

Seniorinnen und Senioren

■ Seniorenkreis Paulus
mittwochs 14.30 Uhr im Paulus-Foyer
03.09. | 01.10. | 05.11.
17.09. | Halbtagsfahrt
■ Frauenhilfe Laurentius
mittwochs 14.30 Uhr in Laurentius
22.10. | 26.11.

■ Seniorengymnastik
montags 09.30 Uhr in Matthäus
■ Seniorentanz
dienstags 09.45 Uhr in Matthäus
■ Offener Kaffee-Treff „Ü 66“
dienstags 15.00 Uhr in Matthäus
pausiert

Link zu Gemeinde- und Konzertkalendern

PaulusMatthäus LaurentiusKonzerte

Termine
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KonÀrmanden und Jugend
■ KonÀTre෇
Ambrosiusgemeindehaus / Feuerwache 
(Halberstädter Straße)
► Beide Jahrgänge:
12. - 14.09. | KonÀ-Wochenende (Mansfeld)
Sa 27.09. | 9.00 - 17.00 Uhr
Sa 08.11. | Projekt-Fahrt nach Erfurt: „Auf den 
Spuren jüdischen Lebens“
► Elternabend:
Mo 11.08. | 19.00 Uhr | Ambrosiuskirche

■ Band-Projekt (Leitung: Jihoon Song)
in den Räumen vom Kirchspiel Südost

■ TeenTime
ab 03.11. | 16.45 Pauluskirche
Projekt Weihnachtsanspiel

■ Junge Gemeinde
mittwochs 18.30 Uhr | Paulus-Saal
außer in den Schulferien

Chöre und Musikgruppen

■ Posaunen
►montags 19.30 Uhr Laurentius
►mittwochs 18.00 Uhr Paulus-Saal

■ Kirchspiel-Chor
►donnerstags 19.15 Uhr Paulus-Saal

■ Magdeburger Kantatenchor
dienstags 19.30 Uhr Paulus-Saal

■ Taizé-Singgemeinschaft
freitags 18.00 Uhr in der Pauluskirche
05.09. | 12.09. | 19.09. 
10.10. | 17.10. | 31.10.
07.11. | 14.11. | 21.11. 

► So 21.09. | 17.00 Uhr | Pauluskirche
Thomas Riegler: König David (Kindermusical)
Kinder- und Jugendkantorei der Paulusgemein-
de, Solisten, Instrumentalisten

► Mi 29.10. | 18.00 Uhr | Volkshochschule MD
Bachs h-Moll-Messe – Einführungsvortrag
Tobias Börngen
► Sa 15.11. | 17.00 Uhr | Pauluskirche
J. S. Bach: Missa in h-Moll (BWV 232)
Magdeburger Kantatenchor
Karten im Vorverkauf

Konzerte

Paulus-Singschule

► donnerstags im Paulus-Saal
außer in den Schulferien
17.00 - 17.45 Uhr 
  Kinderkantorei (1. - 3. Klasse)
18.00 - 19.00 Uhr 
  Jugendkantorei (ab 4. Kl.)

für Kinder und Familien

■ Christenlehre
Kinder der Klassen 1-3: Mo 15.00 Uhr 
Kinder der Klassen 4-6: Mo 16.30 Uhr 
01.09. | 08.09. | 29.09. | 06.10. | 27.10.
Foyer der Pauluskirche

Vertretung Büro/Friedhof

Im Kirchspielbüro ist zu Öරnungszeiten stets 
jemand erreichbar (notfalls über Handy). 
Bei Vertretung für Bestattungen auf dem Ol-
venstedter Friedhof wenden Sie sich bitte an 
Andreas Sossinka, Tel: 0177 259 31 67

Termine
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07.09.2025 | 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | Pauluskirche
  Kirchspielgottesdienst | Vorstellung 
  Kandidaten zur Wahl | Kirchenkaઊee
  Dr. Reinhard Simon
 
14.09.2025 | 13. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl
  Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Pauluskirche
  KonÀrmationsjubiläum | Abendmahl
  Dr. Reinhard Simon
16.00 Uhr | St. Laurentius
  Bläsermusik zum Tag des Oઊenen Denkmals
 
21.09.2025 | 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr | St. Laurentiuskirche
  Björn Friebel
09.30 Uhr | Matthäus
  Familiengottesdienst zu Erntedank 
  und Matthäustag | GKR-Wahl
  Dr. Reinhard Simon, Frauke Rang & Team
10.00 Uhr | Seebühne Elbauenpark
Ökumenischer Gottesdienst zum Landesernte-
dankfest
11.00 Uhr | Paulus-Saal (!)
  Björn Friebel
 
28.09.2025 | 15. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr | St. Laurentiuskirche
  Erntedankfest | GKR-Wahl
  Dr. Reinhard Simon
09.30 Uhr | Matthäus
  Kirchenkaઊee | Sören Wilmerstaedt & Team
10.00 Uhr | Pauluskirche
  Familiengottesdienst zu Erntedank 
  GKR-Wahl | Björn Friebel
 

05.10.2025 | 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | Pauluskirche
  Kirchspielgottesdienst | Kirchenkaઊee
  Dr. Reinhard Simon
 
12.10.2025 | 17. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr | St. Laurentiuskirche
  Abendmahl | Sophie Kühne
09.30 Uhr | Matthäus
  KonÀrmationsjubiläum | Abendmahl
  Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Pauluskirche
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
 
19.10.2025 | 18. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr | Gemeindehaus St. Laurentius
  Sophie Kühne
09.30 Uhr | Matthäus
  mit Kindergottesdienst |  Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Pauluskirche
  Dr. Reinhard Simon
 
26.10.2025 | 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr | Gemeindehaus St. Laurentius
  Björn Friebel
09.30 Uhr | Matthäus
  Kirchenkaઊee | 
11.00 Uhr | Pauluskirche
  Björn Friebel

31.10.2025 | Reformationstag
10.00 Uhr | Festgottesdienst in der Johannes-
kirche
 

Kirchspielgottesdienst | Einführung des 

  beiräte | Kirchenkaઊee
  Dr. Reinhard Simon & Björn Friebel

Björn Friebel

Kirchenkaઊee | 

  noch oઊen

Adventsgottesdienst mit Frühstück
  Björn Friebel & Team



OktoberSeptember

Gottesdienste
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  Kandidaten zur Wahl | Kirchenkaઊee

KonÀrmationsjubiläum | Abendmahl

Bläsermusik zum Tag des Oઊenen Denkmals

Björn Friebel

  Familiengottesdienst zu Erntedank 

  Dr. Reinhard Simon, Frauke Rang & Team

Björn Friebel

Erntedankfest | GKR-Wahl

  Kirchenkaઊee | Sören Wilmerstaedt & Team

Familiengottesdienst zu Erntedank
  GKR-Wahl | Björn Friebel

Kirchspielgottesdienst | Kirchenkaઊee

  KonÀrmationsjubiläum | Abendmahl

Björn Friebel

  Kirchenkaઊee | 

Björn Friebel

 
02.11.2025 | 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | Pauluskirche
  Kirchspielgottesdienst | Einführung des 
  Gemeindekirchenrates und der Gemeinde-
  beiräte | Kirchenkaઊee
  Dr. Reinhard Simon & Björn Friebel
 
09.11.2025 | Drittletzer Sonntag des 
Kirchenjahres
09.30 Uhr | Gemeindehaus St. Laurentius
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
09.30 Uhr | Matthäus  

  Abendmahl | Sophie Kühne
11.00 Uhr | Pauluskirche
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
 
16.11.2025 | Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres
St. Laurentius: 
  Besuchen Sie uns in Matthäus oder Paulus
09.30 Uhr | Matthäus
  mit Kindergottesdienst | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Pauluskirche
  Dr. Reinhard Simon 
 
23.11.2025 | Ewigkeitssonntag
Gedenken der Verstorbenen

09.30 Uhr | Gemeindehaus St. Laurentius
  Abendmahl | Björn Friebel
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Kirchenkaઊee | 
  Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Pauluskirche
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
 
30.11.2025 | 1. Advent
09.30 Uhr | Gemeindehaus St. Laurentius
  Dr. Reinhard Simon
09.30 Uhr | Matthäus
  noch oઊen
10.00 Uhr | Paulus-Saal
  Adventsgottesdienst mit Frühstück
  Björn Friebel & Team



Familienkirche
21.09. | 09.30 Uhr | Matthäus
  Familiengottesdienst zu Erntedank und 
  Matthäustag
28.09. | 10.00 Uhr | Pauluskirche
  Familiengottesdienst zu Erntedank
19.10. | 09.30 Uhr | Matthäus
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
16.11. | 09.30 Uhr | Matthäus
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
30.11. | 10.00 Uhr | Paulusgemeindesaal
  Gottesdienst mit Adventsfrühstück

Taizé-Gebet
freitags | 18.00 Uhr | Pauluskirche
  26.09. | mit Emmaus-Mahl
  24.10.
  28.11. | Workshop Glaube im Alltag im 
  Anschluss

22.09. | 9.00 Matthäus
25.09. | 06.11.  um 9.00 | 9.45 | 10.30
Pauluskirche

Kita-Andachten

Friedensgebet
2. Mittwoch im Monat | 18.00 Uhr
Matthäus, Friedensglocke
  10.09. | 08.10. | 12.11.

Gehörlosenseelsorge

Hier finden Sie Gottesdienste / Infos:
https://www.ek-md.de/arbeitsbereiche/seel-
sorge/gehoerlosenseelsorge.html

November

Gottesdienste
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„Leitung“ ist ein schönes doppeldeutiges 
Wort: Damit die Telefonleitung frei ist für die 
Sorgen der Anruferinnen und Anrufer, muss 
die Leitungsstelle der Ökumenischen Telefon-
seelsorge Magdeburg und nördliches Sach-
sen-Anhalt gut besetzt sein, sagt Superinten-
dent Stephan Hoenen. Sehr dankbar sind der 
Kirchenkreis und das Bistum Magdeburg als 
Träger der Telefonseelsorge für die langjähri-
ge Arbeit von Anette Carstens. Nun darf sie in 
den Ruhestand gehen und Pfarrerin Ute Mer-
tens übernimmt den Hörer.
Als Leiterin hat Anette Carstens die Ehrenamt-
lichen gerüstet, begleitet und aufgefangen. 
Sie hat die Arbeit der TS geprägt, getragen 
von einem großen Vertrauensverhältnis zu 
den Ehrenamtlichen sowie durch fachliche 
Kompetenz und menschliche Nähe. Sie hat 
die Arbeit in Magdeburg und darüber hinaus 
bekannt gemacht. Träger und Kuratorium sind 
für ihren Dienst überaus dankbar. 
Ihre Nachfolgerin ist Pfarrerin Ute Mertens, 
bisher Superintendentin im Kirchenkreis El-
be-Fläming. Sie übernimmt die organisatori-
sche und geistliche Leitung, ist Ansprechpart-
nerin für die Ehrenamtlichen, sorgt für ihre 
Aus- und Fortbildung und vertritt die Telefon-
seelsorge in der Öරentlichkeit. Die Geschäfts-
stelle am Dienstort Magdeburg unterstützt sie 
dabei. Mit dem Wechsel an der Spitze beginnt 
für die Telefonseelsorge ein neues Kapitel. „Ich 
freue mich sehr auf diese Aufgabe und dar-
auf, die Ehrenamtlichen bei ihrem wichtigen 

Dienst zu begleiten“, sagt Ute Mertens.
Damit die Telefonseelsorge rund um die Uhr 
erreichbar ist, engagieren sich etwa 85 Eh-
renamtliche. 2024 wurden hier 14.730 Anrufe 
entgegen genommen – jedes Gespräch ano-
nym und kostenfrei. Das ökumenische Ange-
bot richtet sich an alle Menschen, die jeman-
den zum Zuhören brauchen. 
Seit ihrer Gründung 1993 wird die Telefonseel-
sorge gemeinsam vom Bistum Magdeburg 
und vom Evangelischen Kirchenkreis Magde-
burg getragen. Unterstützt wird sie durch die 
Stadt Magdeburg, das Land Sachsen-Anhalt, 
weitere Evangelische Kirchenkreise, die Evan-
gelische Kirche in Mitteldeutschland (EKM) 
und privaten Spenden. 
Wer selbst ehrenamtlich mitarbeiten möchte, 
braucht vor allem Interesse am Menschen, 
Einfühlungsvermögen und Verschwiegenheit, 
sagt Anette Carstens. Einsamkeit ist das häu-
Àgste Thema am Telefon. Hilfe gibt es jederzeit 
unter 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222.

„Hörer-Übergabe“ bei der Telefonseelsorge

Das „Gespräch mit den Religionen“ geht in 
die 2. Runde: Christen, Juden und Muslime 
laden die Magdeburger ein, mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen. Die religiöse Land-
schaft ist inzwischen um die Balkan-Mo-
schee erfreulich reicher geworden. 

Thema: „Wie weit wirst du gehen? Radikali-
tät und Toleranz in unseren Religionen“.
Mi 05.11. | 19.00 Uhr | Moschee der ISGE-
MA, Max-Otten-Str. 10a

Reinhard Simon 

Gespräch mit den Religionen

Kirchenkreis Magdeburg
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Wieder beginnt einer der beliebten Glau-
benskurse. Sie möchten christlich heiraten, 
ein Patenamt übernehmen, sind aber noch 
nicht getauft? Sie sind noch einmal ins Fra-
gen gekommen nach Ihrem Lebensweg 
oder arbeiten bei einem christlichen Arbeit-
geber? Dann ist das vermutlich genau das 
Richtige für Sie.
An 12 Abenden Ànden Sie eine Einführung 
in christliche Themen, Feste, Bibeltexte - 
und Sie werden bereichert durch die vielen 
Anregungen, die sich in den Gesprächen 
miteinander ergeben. Es wird auf diese Wei-
se auch ein ganz persönlicher Weg für Sie.
Ob Sie dann am Ende Christ werden wol-
len, bleibt ganz Ihre Entscheidung. Der Kurs 
orientiert sich an den Bedürfnissen der 

Teilnehmenden und Àndet montags oder 
dienstags je nach Verabredung statt. Siehe 
auch https://www.kirchspiel-west.de/krei-
se-/-gruppen/glaubenskurs.
Anmeldung erbeten (siehe letzte Seite)
Start: Mo 27.10. | 19.30 | Paulus-Foyer
Auf Ihre Teilnahme ist gespannt Ihr

Reinhard Simon

Neuer Glaubenskurs ab Oktober

Im März startete der Beirat eine Spenden-
aktion, um die 4 Weihnachtssterne am Turm 
de Pauluskirche erneuern zu können. Was 
ist daraus geworden? 
Inzwischen wurde der Gesamtbetrag von 
820,- € erreicht - toll! Und vielen herzlichen 
Dank allen Spendern!
Nun kann unser zweites Spendenprojekt 
„Antependien Pauluskirche“ in den Blick ge-
nommen werden. Dafür erarbeitet gerade 
eine Arbeitsgruppe des Beirats einen Ent-

wurf, von dem Sie 
in einer der nächs-
ten Ausgaben le-
sen können. 
Die Bankverbin-
dung Ànden Sie 
auf S. 17, Stichwort 
„Antependien“. 
Herzlichen Dank!

Der Paulusbeirat

Weihnachtssterne für die Pauluskirche

Vom 1. Oktober bis 
17. November werden 
wieder für „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ 
Päckchen gesammelt, 
um Kindern in Not zu 
Weihnachten Freude 

zu schenken. Mit einem Schuhkarton voller 
kleiner Geschenke geben wir Gottes Liebe 
weiter und setzen ein Zeichen der Hoරnung. 
Abgabestelle ist das Paulusbüro oder direkt 
bei mir: Dorfstr. 23, 39130 Magdeburg, Tel. 
0157 35326034, christinepreetz@web.de.

Christine Preetz

Weihnachten im Schuhkartion

Gemeindeleben
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Als „größtes musikalische Kunstwerk aller 
Zeiten“ bezeichnete Nägeli (Erstheraus-
geber) diese Messe bereits vor über 200 
Jahren. Johann Sebastian Bach fasste in 
ihr Kompositionen aus 45 Schaරensjahren 
zusammen, die diesen Superlativ rechtfer-
tigen. Es gibt wohl keine Komposition, die 
harmonisch vielfältiger, kontrapunktisch 
aufwändiger und Glaubensinhalte tiefer 
widerspiegelnd ist. Sie spricht musikalisch 
nicht Gebildete ebenso an wie Musikwis-
senschaftler, sie verlangt von allen Ausfüh-
renden ein Höchstmaß an Können ab. Die 
Hauptlast trägt der Chor. Bis zur Achtstim-
migkeit geführt, gilt es (je nach Zählung) 
18 anspruchsvolle Chöre zu meistern. Dazu 
kommen die Arien. Schon bei den einleiten-
den Takten des Kyrie merkt man, dass Bach 
Großes vorhat, sein Opus summum vorlegt.  

Am 29. Oktober gibt es einen Einführungs-
vortrag zu diesem Werk. Am 15. November 
erklingt diese wunderbare Musik mit dem 
Magdeburger Kantatenchor, hochkarätigen 
Solisten und Märkisch Barock. Lassen Sie 
sich dazu ganz herzlich einladen.

Sopran – Martina Müller
Alt – Susanne Krumbiegel
Tenor – Volker Arndt
Bass – Dirk Schmidt
Märkisch Barock (historische Instrumente)
Magdeburger Kantatenchor
Leitung: KMD Tobias Börngen

Einführung: 29.10 | 18.00 | 
Volkshochschule Magdeburg
Konzert: 15.11. | 17.00 | Pauluskirche

Tobias Börngen

Bachs h-Moll-Messe

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz nennt 
ihn das „größte Kulturevent Deutschlands“ - 
den Tag des Oරenen Denkmals jeweils am 
2. Sonntag im September. Viele nehmen ihn 
zum Anlass für einen Kulturtrip oder, um 
an den eigenen Denkmalort einzuladen. So 
auch der Olvenstedter Posauenenchor. Er 
veranstaltet eine Bläsermusik in der herrli-

chen Kirche und lädt musikalisch zu einer 
Nachlese des großen Jubiläums im Juni ein. 
Mit dabei auch ein Geschenk: eine Kompo-
sition zum Jubiläum von Igor Bujanov, dem 
Leiter des befreundeten Posaunenchores 
Stadtfeld (Paulusgemeinde)
So 14.09. | 16.00 | St. Laurentius
                                                  Christine Preetz

Bläsermusik zum Tag des Oઊenen Denkmals

Er hat schon vor so langer Zeit gelebt und ist 
doch noch sehr präsent – der König David. 
Thomas Riegler vertont in seinem Kinder-
musical die außergewöhnliche Geschichte 
von der Erwählung Davids, seinem Kampf 
gegen Goliath, der Beziehung zu König Saul 
und ihm als König. In populären Liedern 

und Songs wird dies erzählt. Achtung: Ohr-
wurmgefahr! Mit dabei sind drei Psalmver-
tonungen, als sehr alte Texte in sehr neuem 
Gewand. Die Kinder- und Jugendkantorei 
der Paulusgemeinde und Solisten werden 
von einem Instrumentalensemble begleitet.
21.09 | 17.00 | Pauluskirche

König David – Kindermusical

Kirchenmusik
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Sind Sie inzwischen im Seniorenalter an-
gekommen? Wann ist man das eigentlich? 
Mit dem Eintritt in den Ruhestand? Mit 70 
Jahren oder 80 Jahren? Ganz gleich, wie Sie 
diese Frage für sich beantworten: Unsere 
Seniorenkreise möchten wachsen - und 
Sie sind herzlich willkommen!
Die Gruppen sind verschieden ausgerich-
tet: die „Oරene Matthäusrunde“ hat starke 
selbst gewählte Themen, in anderen Grup-
pen wie in St. Laurentius oder Paulus wer-
den Themenangebote mit Kaරeetrinken 
und Austausch untereineinander verbun-
den. Der „Kaරeetreර Ü 66“ wird in Herbst 
pausieren. Wenn Sie daran Interesse haben, 
kontaktieren Sie uns bitte! Nur dann kann 
die Runde erfolgreich fortgeführt werden.
Ansonsten gilt: Kommen Sie einfach dazu, 
bringen Sie sich mit Ihrem Interesse, Ihren 
Gedanken, Wünschen und Ideen mit ein! 
Schauen Sie dazu in die Terminseite 10.

Am 17. September ist nachmittags eine 
Halbtagsfahrt nach Friedrichsbrunn mit 
Besuch des Dietrich-Bonhoeරer-Hauses 
geplant. Dort kann man nicht nur eine Aus-
stellung besichtigen, sondern auch herrlich 
Kaරee trinken. In ihm verbrachte seinerzeit 
die Familie des berühmten Kirchenmannes 
und Autors von „Widerstand und Ergebung“ 
ihre Ferien. Anmeldung bitte über die Seni-
orengruppen oder die Gemeindebüros.

Neues für die Senioren im Kirchspiel

Kirchspiel West 
KD-Bank | IBAN DE69 3506 
0190 1562 3080 20
(bitte stets „RT 4210“ zur 
Zuordnung angeben)

Förderkreis Pauluskirche

Bank für Kirche und Diakonie |
IBAN: DE85 3506 0190 1570 0360 13
Förderverein St. Laurentius 

SSK MD | IBAN DE07 8105 3272 0030 5304 60

Spendenkonten

Herausgeber: Ev. Kirchspiel 
Magdeburg-West
Goethestraße 28
39108 Magdeburg 
Redaktion: (V. i. S. d. P.) 
Pfarrer Dr. Reinhard Simon

Mit Namen gezeichnete Artikel werden von 
den jeweiligen VerfasserInnen verantwortet.
Druck: Druckerei Fricke | Auflage: 3000 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 19.07.
Anschrift: redaktion@kirchspiel-west.de

Impressum

Für Spenden bis 300,00 € genügt seit 2021 ein 
einfacher Nachweis (Quittung o.ä.). Das Kreis-
kirchenamt stellt Zuwendungsbestätigungen 

für Beträge ab 100,00 € routinemäßig aus, 
sofern die Anschrift bekannt ist, für Beträge 
darunter nur auf ausdrücklichen Wunsch. 

Hinweis zu Spendenbescheinigungen

Senioren | Impressum
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  Anmeldungen bitte an   

  krippenspiel-laurentiusgemeinde@web.

de oder 0176 2250 2829  

                 Katrin Engel und Susanne Becker  

09.09. | 16.30 Uhr | St. Laurentius

  Spielenachmittag für Kinder von 6 bis 12 Jahre  

Paulus

Mo 15.00-16.30 Uhr (außer 17.11.) | ab 
03.11. | Klasse 1-4
Generalprobe: 23.12. | 15.30-17.00 Uhr
Mo 16.45 Uhr | ab 03.11. | ab Klasse 5
Leitung: 
Susanne Becker und Björn Friebel

Matthäus

Sa 10.00 Uhr | ab 29.11. 
St. Laurentius

Do 17.00 Uhr | ab 20.11. | Gemeindehaus

Kinder, die mitspielen möchten - herzlich 
willkommen zu den Proben!

Krippenspielproben

Vom 19.  bis 20. September Àndet der Kin-
der-Kirchen-Tag des Kirchenkreises Magde-
burg in der Hoරnungsgemeinde Magde-
burg statt. Weiter Informationen erhalten 

Sie bei susanne.becker@ekmd.de, Einla-
dungen werden in der Christenlehre verteilt.

Susanne Becker

19. und 20.09. | Ho෇nungsgemeinde

Kinderkirchentag

Kinder
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Seit 45 Jahren engagiert sich die Ökume-
nische FriedensDekade für Gerechtigkeit, 
Frieden und die Bewahrung der Schöpfung. 
Auch im Jahr 2025 will die FriedensDeka-
de unter dem Motto „Komm, den Frieden 
wecken“ einen Beitrag zur Vertiefung des 
christlichen Friedenszeugnisses leisten und 
zur friedenspolitischen Willensbildung in 
Kirchen, Gemeinden und Gesellschaft bei-

tragen. Vom 9. bis 19. 

November 2025 wird 
auch in Magdeburg die 
Friedensdekade be-
gangen. Inhalte und 
Veranstaltungen zum 
Programm Ànden Sie 
als Flyer und natürlich auf der Website des 
Kirchenkreises Magdeburg: www.ek-md.de

Friedensdekade 2025

Das diesjährige zentrale Pogromgedenken 

in Magdeburg, getragen von der Landes-

hauptstadt und dem Evangelischen Kir-

chenkreis, Àndet am Montag, 10.11.2025, 
statt. Beginn ist um 13 Uhr im Forum Ge-

staltung. 

Zur Erinnerung an die Novemberpogrome 

des Jahres 1938 und als Mahnung gegen 
Antisemitismus in unserer Zeit laden wir 

gemeinsam mit den jüdischen Gemeinden 
der Stadt ein. 
10.11. | 13.00 | Forum Gestaltung

Progromgedenken

Kirchenkreis Magdeburg
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(0391) 54 32 706 

Vorsorge  zu  Lebzeiten  

    BESTATTER IHRES VERTRAUENS 

                   

www.abendfriede.de 

         Damit alles so wird, 

wie Sie es sich wünschen. 

  Magdeburg, Wolmirstedt  

              und Schönebeck 

    

TAG & NACHT 

Der diesjährige Lothar-Kreyssig-Friedenspreis 

des Kirchenkreises Magdeburg wird gemein-

sam an den ukrainischen Frauenchor „Ми з 
Украіни“ und das Team der Bürger:innen-Büh-

ne des Theaters Magdeburg verliehen. 
Das Kuratorium ehrt damit zwei regionale 
Projekte, die vorbildlich für Integration, Ver-
stehen und Versöhnung stehen. Über die 
gemeinsame Arbeit bauen das Team des The-

aters und die Frauen des Chores eine aktive 
Brücke sowohl untereinander als auch in die 
Stadtgesellschaft hinein.
Seit dem Angriර Russlands auf die Ukraine im 
Februar 2022 bietet das Theater Magdeburg 
ukrainischen Künstler:innen, der ukrainischen 
Kultur und ihren Unterstützer:innen eine Büh-

ne. Im Rahmen der Reihe Mонітор Ukraine 
gibt es Gastspiele, Konzerte, Lesungen und 
Raum für ReÁexion, Analyse, gemeinsame 

Trauer und Solidarität. 
Bemerkenswert ist, dass eine städtische Ein-

richtung ihre Strukturen für GeÁüchtete öරnet 
und das Exil der Frauen als gemeinsame Her-
ausforderung versteht. Theaterarbeit wird hier 
zur Friedensarbeit.
Die Laudatio hält Staatsminister Rainer Robra. 
Die Preisträger gestalten die Verleihung mit 
ukrainischer Chormusik und Theaterperfor-
mance. 
08.11. | 11.00 | Johanniskirche

Verleihung des Lothar-Kreyssig-Friedenspreises

Kirchenkreis Magdeburg
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Vom 12. bis 14. September Àndet un-

ser KonÀ-Wochenende statt. Die Fahrt des 
KonÀTreර Magdeburg führt nach Mans-

feld. Die christliche Jugendbildungs- und 
Begegnungsstätte Schloss Mansfeld wird 
ein guter Ort für unsere KonÀ-Fahrt sein. 
Schloss Mansfeld bietet wunderbare Über-
nachtungs- und Tagungsräume, ein ideales 
Außengelände und einen herrlichen Blick in 
den Südharz.
Viele Jugendliche nehmen die Fahrten als 
Höhepunkte ihrer KonÀzeit wahr. Etliche er-
innern sich gern noch lange danach an die 
gemeinsamen Unternehmungen, die die 
Gemeinschaft in der Gruppe stärken und 

gleichzeitig genügend Raum bieten für eine 
intensive Auseinandersetzung mit einer Ge-

schichte aus der Bibel und mit den Fragen 
des Glaubens.
Unsere KonÀ-Wochenenden Ànden meist 
zu Beginn eines jeden KonÀrmandenjahres 
statt. Sie sind ein wesentlicher Bestandteil 
unserer KonÀrmandenarbeit und ein guter 
Auftakt für die Zeit im KonÀTreර.
Wer kurzfristig an unserer Fahrt teilnehmen 
mag oder generell noch Interesse an der 
KonÀzeit hat, kann sich in unserem Kirch-

spielbüro melden und dort alle nötigen In-

fos erhalten.
Björn Friebel

Start in die KonÀzeit im September

Jugendliche aus den evangelischen und ka-

tholischen Jugendkreisen Magdeburgs sind zu 

einem stadtweiten Jugendtreරen eingeladen. 
Es Àndet am 5. September in den Räumen der 
Katholischen Gemeinde St. Agnes (Nachtwei-
de 90) statt und beginnt um 18 Uhr. 
Das Treරen startet mit einer Andacht. Danach 

wird Zeit zum Kennenlernen und zur Begeg-

nung sein. Geplant ist ein kleines Abendessen 
(als Mitbring-Buරet). Alle, die dabei sein wol-
len, sind herzlich willkommen.
Fr 05.09. | 18.00 | Katholische Gemeinde St. 
Agnes

Björn Friebel

Stadtweites Jugendtreઊen
Jugend
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Bald heißt es wieder – die Adventszeit ist 
Krippenspiel-Probenzeit.
Denn Teenies und Jugendliche werden ein 
Weihnachtsanspiel einüben, das sie am Hei-
ligen Abend aufführen.
Das Stück für unser Weihnachtsanspiel soll 
wieder gemeinsam ausgesucht werden. 
Darum sind alle interessierten jungen Men-
schen ab 10 Jahren, die mitspielen oder auf 

andere Weise helfen wollen, am 3. Novem-
ber um 16.45 Uhr in das Foyer der Paulus-
kirche eingeladen. Die Proben werden dann 
immer montags zu dieser Zeit stattÀnden.
Wer gern dabei sein möchte, melde sich bit-
te bei mir.
ab Mo 03.11. | 16.45 | Foyer Pauluskirche

Björn Friebel

Mitspielerinnen und Mitspieler gesucht

Die KonÀrmandinnen und KonÀrmanden des 
KonÀTreර fahren am 8. November nach Er-
furt. Dort werden sie auf den Spuren jüdischer 
Geschichte und Gegenwart unterwegs sein. 
Geplant sind der Besuch der Alten Synagoge 

und eine Führung durch die mittelalterliche 
Mikwe. Weitere Informationen werden recht-
zeitig vor dem Beginn der Projektfahrt be-
kannt gegeben.
         Björn Friebel

KonÀTreઊ-Tagesfahrt
Jugend
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Büros

LAURENTIUS | Friedhof
Andreas Leonhardt | Stephan-Schütze-Str. 1
Tel.  7 27 02 06  | Fax   55 75 69 32
andreas.leonhardt@ekmd.de
Mo, Do, Fr 9.30-11.30 | Di  16.00-18.00

MATTHÄUS (Sprechstunde)
Post und Telefon an PAULUS | Kirchspielbüro
Silke Schwenecke | Freiherr-v.-Stein-Str. 45
silke.schwenecke@ekmd.de
Do  16.30-17.30 | Tel. 7 33 24 16  

PAULUS | Kirchspielbüro
Andrea Groß | Goethestraße 28A
Tel.  7 33 31 66  | Fax   7 33 31 67
andrea.gross@ekmd.de
Di  16.00-18.00 | Do 10.00-12.00

KONZERTE
Annelie Friedel

Tel. 0176 2434 2672     |     Zeiten wie PAULUS
konzert.paulus@kirchspiel-west.de

Mitarbeitende

Pfarrer Dr. Reinhard Simon | Goethestr. 28A
Tel. 7 33 10 39  | 0176 4321 6934
Reinhard.Simon@ekmd.de

Ordinierter Gemeindepädagoge 
Björn Friebel        |     Goethestr. 28B
Tel. 7 33 35 83  |  0176 3467 0870
bjoern.friebel@ekmd.de

Verlässliche Anwesenheit im Pfarrdienst:
Di 16.00-18.00  |  Do 10.00-12.00 Uhr

Kantor KMD Tobias Börngen 
Tel. 60 09 28
tobias.boerngen@ekmd.de

Gemeindepädagogin Susanne Becker
Arbeit mit Kindern
Tel.  01520 2480 861
susanne.becker@ekmd.de

INTERNET: www.kirchspiel-west.de


